
Hubschrauber fliegen

Worum geht es bei diesem Hobby?

Im Hubschrauber auf dem Pilotensitz Platz nehmen und das Ding selbst fliegen! Ja, wie geil ist
das denn? Geht nicht? Doch, es geht! Wobei: Ganz billig ist der Spaß nicht! Aber zumindest ein
Mal einen richtigen Hubschrauber selbst zu fliegen – Den Traum kann sich jeder erfüllen! Wie
das geht, beschreibe ich dir hier. Außerdem geht es auch eine Nummer kleiner mit einem
Ultraleicht-Hubschrauber.

Aber was genau ist denn eigentlich das Besondere am Fliegen eines Hubschraubers, dass es
gleich zur Königsdisziplin erhoben wird? Gegenüber einem Flugzeug hat ein Hubschrauber
viele Vorteile. Er kann in der Luft an einem Punkt stehen bleiben, vorwärts, rückwärts oder
seitwärts fliegen, sowie im langsamen Flug sich um die Hochachse drehen. Weiterhin kann er
senkrecht starten und landen und benötigt daher keine Start- und Landebahn, sondern
lediglich einen hindernisfreien Platz von ausreichendem Durchmesser.

Aber all diese Fähigkeiten fordern vom Piloten Feingefühl und räumliches Denken. Und er hat
im wahrsten Sinne des Wortes alle Hände (und Füße) voll zu tun. In der Regel sitzt der Pilot
eines Hubschraubers auf der rechten Seite. Mit der linken Hand kontrolliert er über einen
Hebel (sieht aus wie die Handbremse beim Auto) die Flughöhe. Darüber wird die Anstellung
der Rotorblätter (steiler oder flacher) sowie die Leistung des Motors / der Turbine verändert.
Mit der rechten Hand gibt er über den S-förmig gebogenen Steuerknüppel die Flugrichtung
vor: vor, zurück, seitwärts nach links, seitwärts nach rechts. Und schlussendlich verstellt er
über die beiden Fußpedale den Heckrotor, um den Hubschrauber um die Hochachse nach links
oder rechts zu drehen.

Übrigens: Rein theoretisch kann ein Hubschrauber bei Ausfall des Motors nicht abstürzen. Der
Pilot versetzt ihn in einen steilen Sinkflug und er funktioniert wie ein Tragschrauber, bei dem
der Rotor ja auch nicht von einem Motor angetrieben wird, sondern durch die Geschwindigkeit
zu rotieren beginnt und damit dann für Auftrieb sorgt. Allerdings kommt es doch hin und
wieder zu Abstürzen, zum Beispiel durch plötzlich auftretende Windböen oder Fallwinde oder
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durch Übersehen von Hindernissen.

Aber mal ehrlich: Einen richtigen Hubschrauber fliegen ist schon ganz schön fett. Vielleicht
reicht ja auch eine Nummer kleiner. Denn auch ein Ultraleicht-Hubschrauber ist ein
Hubschrauber!

Was benötigst du dafür?

So, wie kommst du nun zu dem Vergnügen des Hubschrauber-Fliegens? Zunächst ein mal lässt
du dir einen Hubschrauberflug schenken. Viele Event-Agenturen oder auch Helikopter-Schulen
direkt bieten auch diese Schnupperkurse für Hubschrauber an. Hier kannst du selbst fliegen!
Vor Abflug erfolgt eine ausführliche Einweisung durch den Fluglehrer, damit du dann da oben
weißt, wie und wann du welche Hebel ziehen oder drücken musst.

Hat dich das so begeistert und gefangen genommen, dass du das Fliegen selbst erlernen
willst? Und hast du genügend Kleingeld auf deinem Konto? Dann machst du eine Ausbildung
für die Leichtluftfahrzeug-Pilotenlizenz für Hubschrauber LAPL(H). Das geht schon mit 17
Jahren! Die Ausbildungsdauer hängt primär von dir ab – von 6 Wochen bis 12 Monaten ist alles
möglich. Die Ausbildung umfasst etwa 100 Stunden Theorie und 30 Flugstunden. Diese Lizenz
lässt sich dann auch einfach durch eine Zusatzausbildung zur Privatpilotenlizenz
Hubschrauber PPL(H) erweitern. Hier gelten dann zum Beispiel keine Beschränkungen des
Abfluggewichts und vielem mehr.

Wie viel kostet dich dieses Hobby?

Die Schnupperkurse mit dir als Pilot kosten so zwischen 300,- und 400,- € für einen Flug von
etwa 30 Minuten. Ich habe in Österreich auch ein Angebot „Hubschrauberpilot für einen Tag“
gefunden. Du fliegst insgesamt etwa 80 Minuten auf zwei Flüge verteilt mit allem Drum und
Dran, was auch ein „richtiger“ Pilot vor und nach dem Flug alles so checken muss. Kostet dort
1.300,- €.

Soll es für dich weiter gehen, solltest du zunächst ein mal das Gespräch mit deinem
Bankberater suchen. Nur um mal eine Zahl zu nennen: Als Minimum solltest du etwa 10.000,-
€ einplanen, kann eher mehr werden! Tja, und dann willst du ja auch anschließend des Öfteren
fliegen und musst dir dafür einen Hubschrauber mieten! Wie gesagt: Mit einem Ultraleicht-
Hubschrauber geht es etwas günstiger.

Möchtest du dich in Vereinen organisieren?

So wie ich das sehe, läuft alles nur über Flugschulen und Event-Firmen, die eine eigene
Hubschrauber-Flotte ihr eigen nennen. Im Süden Deutschlands habe ich allerdings auch einen
Hubschrauberclub e.V. gefunden.

Hast du Lust auf Wettbewerbe?

Auch beim Hubschrauberflug gibt es nationale und internationale Meisterschaften. Sie werden
in den Disziplinen Navigation (Klassisch nur nach Karte), Slalom, Precision Hover (Einhaltung
einer bestimmten Flughöhe über Boden) und Fender Rigging (Geschicklichkeit mit einer an
einem Seil befestigten Schiffsboje) nach weltweit gültigen Regeln ausgetragen.

Ist dieses Hobby für dich geeignet?

War der Traum vom Fliegen schon immer dein Traum? Haben dich Hubschrauber schon
immer fasziniert? Du bist körperlich fit und der finanzielle Aufwand ist kein Problem für dich?
Dann ist das Fliegen eines Hubschraubers genau das Richtige für dich! Und sollte aus welchem
Grund auch immer dieses Hobby für dich nichts sein, aber du wolltest schon immer „mal in die
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Luft gehen“? Dann habe ich da eine Übersicht zum Luftsport für dich zusammengestellt.

Musst du Rechtliches beachten?

So wie zum Führen eines Autos eine Lizenz benötigst, so brauchst du selbstverständlich auch
eine Lizenz zum Fliegen eines Hubschraubers. Und während der Ausbildung erfährst du
natürlich auch alle rechtlichen Dinge.

Wo findest du weitere Informationen?

Im World Wide Web findest du weitere Informationen und Standorte von Flugschulen. Auf den
Seiten des Hubschrauberclubs e.V. gibt es Informationen zur Technik des
Hubschrauberfliegens und zu ausgetragenen Wettbewerben. Der Deutsche Aero Club e.V.
(DAeC) ist der Dachverband für alles, was sich in der Luft bewegt. Auch hier lohnt ein Blick.
Aber wie schon angesprochen: Ein Ultraleicht-Hubschrauber macht sicher genauso viel Spaß!
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